
Anmeldung zum „Feriencamp Riss- und  
Umlachtal“ der Gemeinden Hochdorf,  
Eberhardzell, Ingoldingen und Ummendorf

Alle Kinder, die ab September 2026 die Grundschule be-
suchen, sowie die jetzigen Viertklässler, können 2026 an 
der Sommerferienbetreuung der Gemeinde teilnehmen.
Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder ste-
hen neben dem Spaß am Sport nachfolgende Programm-
schwerpunkte im Mittelpunkt:

• Coole Trend-, Fun- und Teamsports
• Natur und Abenteuer
• Bewegungskünste
• Tanz und Rhythmus
• Kreatives Gestalten
• Fitness und Gesundheit u.v.m.

Das pädagogisch betreute Camp wird vom 17. August bis 
11. September 2026 an zwei Wochen in Hochdorf und an 
zwei Wochen in Eberhardzell stattfinden. Beginn der tägli-
chen Betreuung um 8:00 Uhr, Ende um 16:00 Uhr, freitags 
bis 14:00 Uhr.

Die Anmeldungen werden wochenweise vorgenommen. 
Sie können also ganz nach persönlichem Wunsch/Bedarf 
eine bis vier Wochen buchen. Die Kosten belaufen sich auf 
169 € pro Kind/Woche zzgl. Mittagessen. 

Anmeldung u. weitere Informationen über 
xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

Die Online-Anmeldung ist noch bis zum 31. März 2026 
möglich.

Weitere Informationen zum Programm, den täglichen Treff-
punkten, Zahlungskonditionen und eine Checkliste für Sie 
folgen nach Ende der Anmeldefrist.

Die Kehrmaschine kommt -  
18. und 19. März 2026!

Am 18. und 19. März 2026 werden die Straßen in der 
Gemeinde gereinigt. Die Kehrmaschine ist an beiden 
Tagen jeweils ab 6:00 Uhr im Einsatz.

Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohnerinnen und 
Anwohner, vor diesem Termin Verunreinigungen vom 
Gehweg auf die Straße zu kehren, damit diese von der 
Kehrmaschine aufgenommen werden können. 

Um die Reinigungsarbeiten zu erleichtern bitten wir Sie, 
an beiden Tagen keine Fahrzeuge am Fahrbahnrand 
oder in einer Wendeplatte zu parken. 

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf Privatgrundstücken 
ab, damit die Reinigung auf der gesamten Straßenflä-
che erfolgen kann.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Jahrgang 51 | KW 11 | Donnerstag, 12. März 2026

Gemeinde

-Landkreis Biberach-

HOCHDORF

MITTEILUNGSBLATT

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 27.03.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Ergebnisse der Landtagswahl vom 8. März 2026 in der Gemeinde Hochdorf  
(Wahlkreis 66-Biberach)

In der Gemeinde Hochdorf waren insgesamt 1856 Personen wahlberechtigt (Hochdorf: 804, Schweinhausen 600, Unte-
ressendorf 452). Die Wahlbeteiligung lag bei der Landtagswahl 2026 bei 78,8 % (2021: 74,2 %). In unserem Wahlkreis 
66-Biberach lag die Wahlbeteiligung bei insgesamt 72,7 %. Mehr Details finden Sie über den Link auf unserer Home-
page: www.gemeinde-hochdorf.de | Rathaus & Service | Wahlen | Landtagswahl 2026 | Wahlergebnis. Hier das Ergebnis 
der Gemeinde Hochdorf im Schaubild:

Amtliche
Bekanntmachungen
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Anordnung einer Verkehrsbeschränkung

Vom 17.03. bis 20.03.2026 wird im Bereich Waldseer Stra-
ße (L 306), Höhe Einmündung Biberacher Straße (K 7562) 
in Unteressendorf die Reparatur einer Regenwasserleitung 
durchgeführt. Der Verkehr wird dafür halbseitig gesperrt 
werden, der Fußgängerweg wird vollständig gesperrt sein; 
für die Fußgänger wird jedoch eine Umgehung bereitgestellt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Flächennutzungsplan 2035 – 2. Änderung 
der Verwaltungsgemeinschaft Biberach – 
Genehmigung durch das Regierungspräsi-
dium Tübingen und Wirksamkeit

Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Biberach hat am 27.01.2026 in öffentlicher Sitzung 
den Feststellungsbeschluss zur 2. Änderung des Flächen-
nutzungsplans 2035 gefasst. Der räumliche Geltungsbe-
reich umfasst die Gemarkungen der Stadt Biberach so-
wie der Gemeinden Attenweiler, Eberhardzell, Hochdorf, 
Maselheim, Mittelbiberach, Ummendorf und Warthausen.
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die 2. Änderung 
des Flächennutzungsplans 2035 mit Verfügung vom 
26.02.2026/ Az. RPT0210-2511-19/7/12 nach § 6 Ab-
satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. Maßgebend 
für die Genehmigung sind der Planauszug im Maßstab 
1:15.000 in der Planfassung vom 06.10.2025 mit der 
Begründung vom 15.10.2025 und dem Umweltbericht 
vom 17.10.2025.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß 
§ 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Die 2. 
Änderung des Flächennutzungsplans 2035 wird mit 
dem Tage der Bekanntmachung der Genehmigung 
in den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft Biberach wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan, die Begrün-
dung, den Umweltbericht und die zusammenfassende Er-
klärung nach § 6a Abs. 1 BauGB beim Stadtplanungsamt 
Biberach, Museumstraße 2, 88400 Biberach während der 
üblichen Dienststunden einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen.
Die Planunterlagen können auch auf der Internetseite der 
Stadt Biberach unter https://biberach-riss.de/Flächennut-
zungsplan eingesehen werden. Zudem sind sie über das 
zentrale Internetportal des Landes abrufbar.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen 
des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeacht-
lich werden demnach eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 
Nummer 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Stadt Biberach a. d. Riß unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. 
Hochdorf, 09.03.2026
gez.  Stefan Jäckle, Bürgermeister

Satzung über die Benutzung der  
Grundschulbetreuung

Die Satzung über die Benutzung der Grundschulbetreuung 
wurde in der Gemeinderatssitzung vom 24. Februar 2026 
neu beschlossen. Die neue Fassung, die am 1. September 
2026 in Kraft tritt wurde auf der Homepage der Gemeinde 
Hochdorf unter Amtliche Bekanntmachungen veröffentlicht 
und kann dort eingesehen werden.

 

Landkreisweite 
Müllsammelaktion  
am 21. März 2026

Wir möchten herzlich an 
unsere gemeinsame Müllsammelaktion erinnern. Treffpunkt 
für den gemeinsamen Start ist um 9:00 Uhr am Rathaus in 
Hochdorf. In den Ortsteilen beginnt die Sammlung jeweils 
in der Ortsmitte. Der gesammelte Müll wird anschließend 
von den Mitarbeitern des Bauhofs an den Sammelpunk-
ten abgeholt. Bitte denken Sie daran, Arbeitshandschuhe 
und – falls vorhanden – Müllgreifer mitzubringen. Müllsä-
cke werden an den jeweiligen Startpunkten ausgegeben. 

Zum Abschluss der Aktion laden wir alle Helferinnen und 
Helfer gegen 11:30 Uhr zu einem gemeinsamen Imbiss 
am Rathaus Hochdorf ein. Für ein Vesper und Getränke 
ist gesorgt. 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis spä-
testens Sonntag, 15. März 2026, per E-Mail an info@ge-
meinde-hochdorf.de. Bitte geben Sie dabei auch an, falls 
Sie vegetarisch essen.

Weitere Informationen zur landkreisweiten Aktion finden 
Sie unter www.muellsammelaktion.de/.  Wir freuen uns auf 
zahlreiche Unterstützung und eine erfolgreiche gemeinsa-
me Aktion!

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstraße 29 | 88454 Hochdorf
Tel.: 07355 9302-0 | Fax: 07355 9302-23
Web: www.gemeinde-hochdorf.de
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Tel.: 07154 8222-0 | www.duv-wagner.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Stefan Jäckle

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
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Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG
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So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstraße 29, 88454 Hochdorf
Tel. 07355 9302-0, Fax: 07355 9302-23
 
E-Mail: info@gemeinde-hochdorf.de
Internet: www.gemeinde-hochdorf.de 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Montagnachmittag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstagnachmittag: 15:30 - 18:00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung

 Sie benötigen Hilfe oder  
möchten andere unterstützen?

Das  Vermittlungsteam bringt Hilfesuchende und Hilfean-
bieter zusammen. Es ist Montag bis Freitag jeweils von 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr telefonisch erreichbar. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf. Sollten Sie uns nicht direkt erreichen, 
erfolgt ein Rückruf. 

Telefonnummer 0152 05213618
E-Mail: sor-ge@lebensqualitaet-hochdorf.de
Infos auf www.lebensqualitaet-hochdorf.de

Kreuzbund e. V. –  
Selbsthilfegruppen  
„Gemeinsam Sucht  
überwinden“

wöchentlich Biberach, im Haus der  
Caritas, Waldseer Straße 24:
Biberach 1 Mo: 17:30 – 19:00 Uhr  

Anmeldung vor Erstbesuch T: 07393 1235
Biberach 2 Do: 19:00 – 20:30 Uhr Anmeldung vor Erstbe-
such T: 0173 4736156
Biberach 4 Di: 17:30 – 19:00 Uhr Anmeldung vor Erstbe-
such T: 0172 7502597

wöchentlich Laupheim, Mittelstraße 49:
Laupheim 1+2 Mo: 19:00 – 20:00 Uhr Anmeldung vor Erst-
besuch T: 07305 925821
14-tägig Biberach, (gerade Wochen), im Haus der Caritas, 
Waldseer Str. 24:
Biberach 3 Mi: 18:00 – 19:30 Uhr Anmeldung vor Erstbe-
such T: 0171 4086365

Info-Tag am Samstag, 21. März 2026 –  
Die Freie Waldorfschule Biberach lädt ein

Die Freie Waldorfschule Biberach lädt am 21. März 2026 
ab 11:00 Uhr zum Info-Tag ein – eine ideale Gelegenheit, 
die Schule, ihre Werte sowie das kreative und praxisorien-
tierte Lernen hautnah zu erleben.
Im Gespräch mit unseren Lehrkräften können sich poten-
zielle Quereinsteiger über die Anforderungen und Schwer-
punkte der Unterstufe, Mittelstufe und Oberstufe in den 
Klassenzimmern informieren und mehr über Waldorfpäd-
agogik, die individuellen Lernwege und die vielfältigen An-
gebote der Schule erfahren. Außerdem werden Führungen 
durch unser Schulhaus angeboten. Auch der Waldorf-Wald-
kindergarten wird sich mit einer Mitmach-Aktion präsen-
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tieren. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Besucher 
können sich u. a. auf Leckeres aus unserer Schulküche 
sowie Kaffee und Kuchen freuen. Termin: 21. März 2026, 
11:00–15:00 Uhr Ort: Freie Waldorfschule Biberach, Rin-
denmooser Str. 14, 88400 Biberach.
Parkhinweis: Besucher, die mit dem PKW anreisen, wer-
den gebeten, die Parkplätze am Stadtfriedhof oder an der 
Aussegnungshalle zu nutzen. Parken direkt vor dem Schul-
gebäude ist nicht möglich.

Landrat Mario Glaser dankt Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern

Anlässlich der Landtagswahl in Baden-Württemberg am 8. 
März 2026 waren in den Städten und Gemeinden zahlreiche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im Einsatz. Ihre tatkräftige 
Unterstützung war für den reibungslosen Ablauf der Wahl 
entscheidend.

Landrat und Kreiswahlleiter Mario Glaser sowie seine Stell-
vertreterin, Dezernentin Irene Emmel, danken allen Betei-
ligten für ihr wertvolles ehrenamtliches Engagement. „Die 
hohe Beteiligung der Ehrenamtlichen zeigt den starken Zu-
sammenhalt in unserem Landkreis. Jeder und jede Einzelne 
hat dazu beigetragen, dass die Bürgerinnen und Bürger ihr 
Wahlrecht problemlos ausüben konnten. Das ist gelebte 
Demokratie vor Ort“, so Glaser.

Auswertung der aktuellen Deutschen Biblio-
theksstatistik: Recherche statt Fake News: 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschul-
zentrum wird immer stärker genutzt

Im Rahmen der aktuellen Deutschen Bibliotheksstatistik 
(DBS) verzeichnet die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach einen deutlichen Zuwachs 
bei ihren Bildungsangeboten. Besonders auffällig ist der 
Anstieg bei Bibliothekseinführungen und Workshops: Im 
Vergleich zum Vorjahr wurden 2025 rund 33 Prozent mehr 
Veranstaltungen durchgeführt.

Vor allem die Workshops zur Informationskompetenz sind 
stark nachgefragt. Lehrkräfte des BSZ buchen Angebote 
zu Recherchetechniken, Quellenbewertung und Aufklä-
rung über Fake News gezielt für ihre Klassen. Auch Schu-
len außerhalb des BSZ wie die Bischof-Sproll-Schule und 
die Schwarzbachschule nutzen das Angebot zunehmend. 
Das Bibliotheksteam begrüßt insbesondere die wachsende 
Teilnahme von Lernenden aus dem Vorqualifizierungsjahr 
Arbeit und Beruf ohne Deutschabschluss (VABO-Klassen), 
die im Bibliothekswesen üblicherweise als schwer erreich-
bar gelten.

Die Bibliothek versteht sich als niedrigschwelliger Lernort 
mit Zugang zu verlässlichen Informationen. Angesichts 
der zunehmenden Komplexität und Widersprüchlichkeit 
von Informationen bietet die Bibliothek Orientierung und 
Verlässlichkeit.

Diese Entwicklung zeigt sich auch bei den Besucherzah-
len: Die Zahl der Gäste ist im Vergleich zum Vorjahr um 17 
Prozent gestiegen. Besonders nach 18 Uhr ist ein deutli-
ches Besucherplus zu beobachten. Das Bibliotheksper-
sonal führt dies darauf zurück, dass immer mehr Einwoh-
nerinnen und Einwohner des Landkreises das Angebot 
kennen und die Bibliothek/Mediothek nicht nur dem BSZ, 
sondern allen Interessierten offensteht. „„Auch Studieren-
de von außerhalb nutzen die Einrichtung zunehmend als 
Lern- und Arbeitsort – oft sind es ehemalige Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule“, freut sich die Bibliothekslei-
tung Ines Kneer.

Entgegen der weit verbreiteten Annahme stehen Bibliothe-
ken nicht in Konkurrenz zum Internet. Sie ergänzen digitale 
Angebote vielmehr durch persönliche Beratung, geprüfte 
Informationen und pädagogisch begleitete Formate. Die 
steigende Nutzung zeigt, dass Bibliotheken auch in Zu-
kunft eine zentrale Rolle für Bildung und Medienkompetenz 
spielen werden.

Die Teilnahme an der Deutschen Bibliotheksstatistik er-
höht die Sichtbarkeit der Bibliotheken in Biberach und 
bundesweit. Die Zahlen dienen Politik und Verwaltung als 
transparente Grundlage für den Einsatz öffentlicher Mittel 
– insbesondere im Bildungsbereich. 

Mehr Informationen zu den Angeboten der Bibliothek/Me-
diothek im Kreis-Berufsschulzentrum unter www.medio-
thekbsz.de

Weiterbildung: Info-Nachmittag für haus-
wirtschaftliche Fachkräfte - Fachschule für 
Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biberach 
stellt sich vor

Die Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft 
Biberach lädt für Dienstag, 24. März 2026, zu einem In-
fo-Nachmittag für hauswirtschaftliche Fachkräfte ins Land-
wirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, ein. Von 15 bis 
17.30 Uhr geben Studierende und Lehrkräfte der Fach-
schule einen praxisnahen Einblick in die schulische Wei-
terbildung.

An verschiedenen Stationen werden unter anderem die 
Unterrichtsräume, Unterrichtsfächer wie Betriebswirt-
schaftslehre und Personalwirtschaft, Ernährungslehre oder 
Qualitätsmanagement sowie Beispiele aus der Facharbeit 
vorgestellt. Auch Einblicke in Fachexkursionen - etwa zu 
hauswirtschaftlichen Betrieben, sozialen Einrichtungen 
oder Direktvermarktern - zeigen, wie eng Theorie und Pra-
xis miteinander verknüpft sind.

Interessierte erhalten Antworten auf Fragen wie Welche 
Voraussetzungen gibt es?, Wie sieht der Unterricht an der 
Fachschule aus?, Welche Inhalte werden auf dem Weg 
bis zur Meisterprüfung vermittelt? Der Info-Nachmittag 
bietet zudem viel Raum für persönliche Gespräche: Inte-
ressierte können sich direkt mit Studierenden über deren 
Erfahrungen austauschen und sich von Lehrkräften indivi-
duell beraten lassen. Eine Anmeldung zum Info-Nachmit-
tag ist nicht erforderlich. Das notwendige Fachwissen für 
zukünftige Führungskräfte in der Hauswirtschaft vermittelt 
die Fachschule in einem zweijährigen, berufsbegleitenden 
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Theorie- und Praxisunterricht. Der nächste Vorbereitungs-
lehrgang für die Wirtschafter- und Meisterprüfung startet 
im Oktober 2026.

Für weitere Informationen steht die Fachschule für Land-
wirtschaft und Hauswirtschaft Biberach gerne unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702, per E-Mail an mailto:land-
wirtschaftsamt@biberach.de oder im Internet unter http://
www.biberach.de/fachschule zur Verfügung.

Online-Vorträge zu den Themen  
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“

Im März werden an der Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initia-
tive (bewusste Kinderernährung) angeboten. Was und wie 
viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um gesund 
aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte bei der Online-Veranstaltung „Will-
kommen am Familientisch“. BEKI-Referentin Tina Krötlin-
ger Schütte informiert Eltern am Mittwoch, 18. März 2026 
von 16 bis 17.30 Uhr über ein genussvolles und vielseiti-
ges Essen in diesem Lebensabschnitt. Zum Thema „Von 
der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am Donnerstag, 
26. März 2026, von 9.30 Uhr bis 11 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Die BEKI-Referentin Angelika Romer stellt unabhän-
gig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen 
zum Einführen der Beikost vor.

Beide Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BEKI 
- Bewusste Kinderernährung statt und sind für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaft-
samt erforderlich.

Mikrozensus 2026 startet

Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 
2026 wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner 
Einführung im Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus wesent-
liche Daten wie Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und 
den Familienstand. Die erteilten Auskünfte der Haushalte 
sind die Grundlage für vielfältige Auswertungen, Analysen 
und Meldungen zu den Lebensumständen der Menschen 
im Land. So wurde beispielsweise in der Pressemitteilung 
„Alleinlebende und Alleinerziehende besonders häufig von 
Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung von Bevölkerungs-
gruppen thematisiert.

Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die 
Abfrage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung bei-
spielsweise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen 
ergänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu 
Fragen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der Wohn-
sitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Erhebung 

bilden die Grundlage für politische, wirtschaftliche und so-
ziale Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind 
somit für die Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Ent-
wicklungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der 
in diesem Zusammenhang von entscheidender Bedeutung 
ist, ist die für viele Themen europaweite Vergleichbarkeit 
dieser Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht 
nur für Politik und Verwaltung von Relevanz, sondern auch 
für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.

Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und 
älterer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Be-
fragung für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Vertrau-
lichkeit und der Schutz personenbezogener Daten sind 
fundamentale Prinzipien, die bei der Verarbeitung von Ein-
zelangaben zwingend zu gewährleisten sind. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt 
eine Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr 
möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen.

Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haus-
halte, aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mit-
hilfe eines mathematischen Zufallsverfahrens. In der Re-
gel werden die ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum 
von maximal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. 
Die Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den Bezir-
ken wohnen, erhalten ein Anschreiben vom Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg mit der Aufforderung zur 
Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben enthält die 
Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die Zu-
gangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website 
einzuloggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht 
alternativ zur Online-Meldung die Möglichkeit, die Aus-
kunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes 
oder das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es ge-
nügt, wenn eine volljährige Person die Angaben für alle 
Haushaltsmitglieder abgibt.

Weitere Informationen zum Mikrozensus sind unter https://
mikrozensus.de abrufbar. Vom Mikrozensus betroffene 
Haushalte können sich bei Fragen auch direkt mit dem 
Statistischen Landesamt unter der Nummer 0711 641-2295 
in Verbindung setzen.

Agentur für Arbeit Ulm - Ausbildung, Studi-
um oder Quereinstieg im öffentlichen Dienst

Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm bietet am Donnerstag, den 19. März einen Online-Vor-
trag rund um Berufe im öffentlichen Dienst. Gäste aus dem 
Ulmer Amtsgericht, dem Finanzamt, der Stadt Ulm und 
der Agentur für Arbeit geben an diesem Tag interessan-
te Einblicke in die unterschiedlichsten Aufgabenbereiche 
und bieten nützliche Informationen zu unterschiedlichen 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten und zu den Kar-
rierewegen, die sich im öffentlichen Dienst ergeben kön-
nen. Interessierte Jugendliche und Erwachsene haben an 
diesem Tag von 15:00 bis 16:30 Uhr die Gelegenheit, sich 
über die Berufswelt im öffentlichen Dienst zu informieren.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeits-
agentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 
1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet 
oder Smartphone möglich.
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Partnerschaft für Demokratie Landkreis  
Biberach – Wir fördern dein Projekt!

Die „Partnerschaft für Demokratie Landkreis Biberach“ 
startet auch dieses Jahr mit einer erneuten Ausschrei-
bung für Projektförderungen. Im Fördertopf sind insgesamt 
40.000 €. Vereine, Initiativen und Gruppen, welche eine 
Gemeinnützigkeit nachweisen können, sind eingeladen, 
sich bis zum 29. März 2026, um finanzielle Unterstützung 
für Projekte zu bewerben, die die demokratische Bürger-
gesellschaft stärken und Vielfalt fördern. Die Förderung 
konzentriert sich auf Projekte, die sich für Demokratie und 
Toleranz, soziale Integration, interkulturelles und interreli-
giöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit sowie die 
Bekämpfung extremistischer Entwicklungen einsetzen. 
Diese Initiativen tragen maßgeblich zur Gestaltung einer 
offenen und inklusiven Gesellschaft im Landkreis Biberach 
bei. Weitere Antragsfristen für dieses Jahr sind der 26. Mai 
und 16. September. Pro Projekt können mit bis zu 3.000 € 
gefördert werden. Die Abrechnung erfolgt durch Pauscha-
len. Die Einbringung von Eigenmitteln ist erwünscht aber 
nicht zwingend, um die Nachhaltigkeit der Projekte zu ge-
währleisten. Es können Projekte vor Ort in allen Gemein-
den des Landkreises unterstützt und umgesetzte werden. 
Zum Beispiel: ein Theaterprojekt gegen Gewalt und Ext-
remismus, ein Konzert mit Musik aus aller Welt, eine Aus-
stellung, etc. Wer Fragen hat, wie man einen Antrag stellt 
oder eine Projektidee hat und noch unsicher bezüglich der 
Umsetzung ist, kann sich jederzeit bei der zuständigen 
Koordinierungsstelle Katrin Bächle (Tel.: 07351 8021745, 
demokratie-leben@kjr-biberach.de) melden. Alle weiteren 
Infos unter www.pfd-bc.de.

Mitgliederversammlung des  
Städte Partner Biberach e.V. am 18. März

Am Mittwoch, den 18. März, findet die 49.  Mitgliederver-
sammlung des Vereins Städte Partner Biberach e.V. (Stä-
Pa) im Gemeindezentrum St. Martin im Großen Saal des 
2. Obergeschosses (Kirchplatz 3–4, 88400 Biberach) statt. 
Ein barrierefreier Zugang ist vorhanden. Beginn ist um 19:30 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Der Verein kümmert sich mit seinen 
knapp 660 Mitgliedern im Auftrag der Stadt Biberach und 
seines Gemeinderates darum, Biberachs Städtepartner-
schaften mit Leben zu erfüllen.

Auf der Tagesordnung stehen der Rechenschaftsbericht 
des Vorstands sowie die der Ausschussvorsitzenden für 
die fünf Partnerstädte Asti (Italien), Schweidnitz (Polen), 
Telawi (Georgien), Tendring District (Großbritannien) und 
Valence (Frankreich) sowie der befreundeten Kanalinsel 
Guernsey, und selbstverständlich der Kassenbericht für das 
Berichtsjahr 2025. Bei allen Tagesordnungspunkten besteht 
die Möglichkeit zur Aussprache. Zudem stehen Neuwahlen 
für neun Ämter an. Zum Abschluss gibt es noch eine Über-
sicht über die geplanten Aktivitäten in diesem Jahr, u.a. der 
Internationale Markt der Partnerstädte am 9. Mai. Darüber 
hinaus gibt es einen Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2027: 
60 Jahre Städtepartnerschaft mit Valence, 50 Jahre Städ-
te Partner Biberach e.V., 40 Jahre Städtepartnerschaft mit 
Telawi und 30 Jahre Freundschaft mit Guernsey.

Bei der Mitgliederversammlung sind auch interessierte 
Bürger als nicht stimmberechtigte Gäste herzlich willkom-
men. Der Vorstand hofft auf zahlreichen Besuch und eine 
lebendige Diskussion mit vielen konstruktiven Beiträgen.

Landesjazzfestival Biberach 2026

Aus Anlass des 50jährigen Bestehens darf der Jazzclub 
Biberach e.V. das Landesjazzfestival Baden-Württemberg 
ausrichten. Vom 10. – 26. April verwandelt sich die Stadt in 
eine pulsierende Bühne für mitreißende Rhythmen, virtuose 
Improvisationen und erstklassige Künstler/-innen.
Alle weiteren Details finden Sie unter 
https://landesjazzfestival-bc.de/programm/.

Gottesdienstanzeiger Seelsorgeeinheit  
Heimat Bischof Sproll

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 14.03.2026 bis 22.03.2026
 
4. Fastensonntag
1. Lesung: Sam 16, 1b.6-7.10-13b
2. Lesung: Eph 5, 8-14
Evangelium: Joh 9, 1-41
 
Kollekte für die Kirchengemeinde
Abkürzungen:
Ummendorf: UD
Fischbach: FB
Jordanbad: JB
Schweinhausen: SH
Hochdorf: HD
Unteressendorf: UE
 
Samstag, 14.03.2026
UD: 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
  (†Josef Martin)
 
Sonntag, 15.03.2026 
UD: 10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 

– Kanzeltausch in der Versöh-
nungskirche mit dem Kirchenchor

 19.00 Uhr  Konzert Gruppe „Aufbruch“ Eber-
hardzell

FB: 08.30 Uhr Eucharistiefeier
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
HD: 09.15 Uhr Rosenkranz
 09.45 Uhr Wortgottesfeier

Montag, 16.03.2026
JB: 09.00 Uhr- Eucharistische Anbetung
 12.00 Uhr
  
Dienstag, 17.03.2026
UD: 08.45 Uhr Rosenkranz
 09.15 Uhr  Eucharistiefeier – mitgestaltet 

durch die Seniorengemeinschaft 
    (Verstorbenengedenken der Se-

niorengemeinschaft, †Paulina 
und †Benedikt Keck, †Karl Keck, 
†Franz und †Fine Pfaus, †Elisa-
beth Arndt, †Pfarrer i.R. Gerhard 
König)
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HD: 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 18.03.2026 -
UD: 19.30 Uhr Ökumenischer Gebetskreis
HD: 16.00 Uhr Rosenkranz
 
Donnerstag, 19.03.2026 Josefstag
HD: 08.30 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Eucharistiefeier
   (†Hans Sigg)
UE: 18.30 Uhr Eucharistiefeier - Josefstag
   anschließend Dämmerschoppen
    (†Pfarrer i.R. Gebhard Niedermai-

er, †Pfarrer i.R. †Hermann Boos, 
Pfarrer i.R. Helmut Waibel, †Fami-
lie Reich, †Familie Weiß, †Familie 
Pfeiffer, †Rosa und †Karl Müller, 
†Claudia Sauter, †Gerlinde Weber, 
†Verstorbene des Frauenbundes 
Unteressendorf, †Verstorbene des 
Männerbundes Unteressendorf)

 
Freitag, 20.03.2026
UD: 16.00 Uhr  Kreuzwegandacht auf dem Kreuz-

berg

Samstag, 21.03.2026
UD: 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
    (†Franz und †Rita Steib, †Rita 

Hepp, †Irmgard und †Felix Rehm)
FB: 15.00 Uhr  Taufe von Bea und Valerie Bruck-

maier

Sonntag, 22.03.2026 
UD: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
    (†Ignaz Zachay, †Albert Kuhn (Bru-

der Eugen), †Stanislaus Boback, 
†Elsa Notz)

 17.00 Uhr  15. Impuls „Elemente oder elemt-
ares Geschenk“

FB: 08.30 Uhr Wortgottesfeier
JB: 09.45 Uhr Eucharistiefeier
SH: 08.30 Uhr Eucharistiefeier
   (†Gerhard Müller)
HD: 10.30 Uhr Rosenkranz
 11.00 Uhr  Eucharistiefeier - Familiengottes-

dienst
    mitgestaltet durch den Chor „Con-

Takt“
    (gestif. Jahrestag für †Otto Winter, 

†Helmut Hartmann)
 18.30 Uhr Bußfeier
UE: 09.45 Uhr Wortgottesfeier
 19.00 Uhr Fastenandacht

Pfarramt Ummendorf
Biberacher Str. 6, 88444 Ummendorf
Tel. 07351/24453
E-Mail: StJohann.Ummendorf@drs.de
kirchenanzeiger-SE.HeimatBischofSproll@drs.de
www.se-heimat-bischof-sproll.drs.de
 
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag: 08.00 Uhr durchgehend bis 13.30 Uhr

Donnerstag: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen
Freitag: 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 
Pfarrer Jürgen Sauter
Tel. 07351/24453
E-Mail: juergen.sauter@drs.de
 
Gemeindereferent
Sebastian Kuhn
Tel. 07351/4214610
E-Mail:
sebastian.kuhn@drs.de
 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege
Silke Best
Tel. 07351/4214606 E-Mail: silke.best@drs.de
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiter: Herr Skatulla, Tel. 07351/32805

Kirchliche Mitteilungen 

Kath. Kirchengemeinde Ummendorf
Liebe Gemeinde,
am 4. Fastensonntag, 15. März 2026 findet in der ev. Kir-
che, Riedweg, Ummendorf ein Kanzeltausch statt. Dieser 
wird vom Kath. Kirchenchor und Gastsängern und Sänge-
rinnen aus der ev. Kirche mitgestaltet.
Herzliche Einladung dazu.
Der Vorstand, Kath. Kirchenchor Ummendorf
 
Kath. Kirchengemeinde Schweinhausen
Einladung zum Senioren-Kaffee
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkaffee
am Dienstag 17.03.2026 ab 14.30 Uhr im Bischof-Sproll 
Haus in Schweinhausen.
Wir bekommen Besuch von unserem Bürgermeister - Ste-
fan Jäckle.
Gemeinsam möchten wir mit Euch einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen verbringen.
Wir freuen uns auf EUCH!
Seniorenteam Lebensqualität/ Kirchengemeinden
 
Kath. Kirchengemeinde Unteressendorf
Josefstag in Unteressendorf
Am Donnerstag, den 19.03.2026 feiern wir in Unteressen-
dorf um 18.30 Uhr in der Kirche St. Martinus traditionell den 
Gedenktag zu Ehren des Heiligen Josefs, dem Bräutigam 
der Gottesmutter.
Anschließend laden wir Sie herzlich zum Dämmerschop-
pen und einem kleinen Imbiss im Gemeindesaal des Pfarr-
hauses ein.
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Zählung der Gottesdienstbesucher
Zum Zwecke der kirchlichen Statistik wurden die Gottes-
dienstbesucher gezählt. Wir hatten in
Ummendorf (28.02.+ 01.03.26): 132
Jordanbad (01.03.26): 68
Fischbach (01.03.26): 56
Hochdorf (01.03.26): 33
Schweinhausen (01.03.26): 31
Unteressendorf (01.03.26): 30
Kirchenbesucher
 
Voranzeige:

Kath. Kirchengemeinde Hochdorf
Familiengottesdienst mit dem 
Chor ConTakt
Am Sonntag, 22. März 2026, findet 

um 11 Uhr in Hochdorf ein Familiengottesdienst (Eucha-
ristiefeier) statt.
Der Gottesdienst wir musikalisch gestaltet vom Chor Con-
Takt, ein Familienchor, der sich aus der Schönstatt-Jugend 
im Oberland entwickelt hat.
Herzliche Einladung!
 
Voranzeige:
Kleidersammlung für die Mission
Die nächste Kleidersammlung für die Mission findet am 
Freitag, 27. März 2026 statt. Bitte legen Sie die Altkleider 
bis 15.00 Uhr an der Straße bereit. Es wird kein Altpa-
pier mehr angenommen. Die Ansprechpersonen in den 
Gemeinden sind:
- für Schweinhausen: Johannes Angele, Tel. 0170 -   712 
24 86
- für Hochdorf: Franz Popp, Tel. 1210
- für Unteressendorf: Siegfried Reich, Tel. 555 95 26

Riesiges Interesse an Vortrag
Der Andrang bei Pfarrer Jürgen Sauters Vortrag „Auferste-
hung des Leibes – Unsterblichkeit der Seele“ im katholi-
schen Gemeindehaus in Ummendorf war so stark, dass 
die Stühle zunächst nicht ausreichten.
Mit Ludwig Thomas „Der Münchner im Himmel“ war der 
Vortragende in ein anspruchsvolles Thema, das durch Po-
werPoint-Folien visualisiert wurde, locker eingestiegen. 
Auch seinen Gedankengang lockerte er mit Humor immer 
wieder auf.
Zur Klärung der Begriffe wurde Rene Descartes aus dem 
16. Jahrhundert zitiert: „Ich bin nicht mein Körper. Ich den-
ke, also bin ich.“ Der Kirchenvater Augustinus ging dagegen 
von der Einheit der Person aus. Tatsächlich braucht man 
das Metaphysische, das über das rein Empirische hinaus-
geht als Einheit stiftendes Kriterium. Dabei ist das Empi-
rische ja keineswegs schlecht und sogar sehr notwendig.
Betrachtet man das Problem aus biblischer Sicht, findet 
man im Alten Testament keinen Unterschied zwischen Leib 
und Seele. Während Paulus im 1. Korinther 15 schreibt, 
Jesus sei als Erster von denen, die entschlafen sind, auf-
erstanden.
Leicht hatte es diese Überzeugung in der Folge nicht. In 
der dominierenden griechischen Philosophie sind, etwa bei 
Platon, Leib und Seele getrennt. Der zum Tode verurteilte 

Sokrates betont in einem Dialog, seine Seele werde aus 
dem Gefängnis des Leibes befreit.
Papst Benedikt hatte sich als Theologe dagegen gewandt, 
dass man den Gedanken der Auferstehung und die grie-
chische Philosophie vermische, um zu einer Lösung zu 
kommen.
Der evangelische Theologe Karl Barth sagte: „Der Mensch 
stirbt ganz. Die Auferstehung ist rein Gottes Gnade.“ Das 
ist nicht im Sinn einer Auswahl gedacht, denn für Gott ist 
jeder Mensch willkommen.
Für die katholische Theologie hat der Leib als „Leib Chris-
ti“ eine besondere Bedeutung. Im Menschen ist ein guter 
Kern, der im Dialog mit Gott steht. Damit besteht eine Iden-
tität weiter, in der es keine Trennung gibt, eine Wirklichkeit, 
die über Raum und Zeit hinaus in Gottes Ewigkeit geht.
Auch die DNA gibt den Bauplan weiter, der nicht mit dem 
Tod des einzelnen Individuums enden muss.  Ein sehr schö-
nes Bild für Identität ist Sauters Vergleich mit einer Melodie. 
Sie wird materiell erzeugt und ist doch mehr.
Gerne ging der Referent anschließend auf Fragen der Teil-
nehmer ein.
Als Dankeschön für sein Engagement überreichte die 
KEB-Vorsitzenden Isolde Wiest ihm ein kleines, auf ihn 
zugeschnittenes Buchgeschenk.
 
Weitere Angebote

Save the Date
Im Glauben vereint

Lasst euch inspirieren von Liedern und Impulstexten, 
gestaltet vom Projektchor der Gruppe Aufbruch

Sonntag, 15. März 2026 um 19.00 Uhr in der 
Kath. Pfarrkirche Ummendorf

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und erstirbt, bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, 
bringt es viel Frucht. Johannes 12, 24
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Sonntag, 15. März 2026 (Lätare)
09:15 Uhr, Friedenskirche, Gottesdienst mit Konfirmanden-
abendmahl, Pfarrer Traversari
09:30 Uhr, Stadtpfarrkirche, Gottesdienst mit Konfirman-
denabendmahl, Pfarrerin Klein-Leis
10:30 Uhr, Versöhnungskirche, Ökum. Kanzeltausch, Pfar-
rer Sauter und Pfarrerin Sender
Musikalische Begleitung durch kath. Kirchenchor. Herzliche 
Einladung zum Kirchenkaffee!
11:00 Uhr, Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit Konfirman-
denabendmahl, Pfarrerin Klein-Leis
Herzliche Einladung im Anschluss zum Kirchenkaffee!
11:00 Uhr, Warthausen, Gottesdienst mit Konfirmanden-
abendmahl,
Pfarrer Traversari und Kirchenchor Attenweiler
 

Aus der Kirchengemeinde  
Rund-um-Biberach 

Gottesdienste mit Konfirmandenabendmahl
Am Sonntag, 15. März finden vier Gottesdienst mit einem 
Konfirmandenabendmahl statt. Das Thema der Gottes-
dienste ist die „Speisung der Fünftausend“.
 
Ökumenischer Gottesdienst mit Kanzeltausch
In der Versöhnungskirche Ummendorf wird am Sonntag 
Lätare, 15. März, 10:30 Uhr, mitten in der Passionszeit 
das sogenannte „Kleine Ostern“ gefeiert. Der katholische 
Pfarrer Jürgen Sauter hält die Predigt und Pfarrerin Muriel 
Sender gestaltet die Liturgie. Ein Projektchor aus dem kath. 
Kirchenchor und weiteren SängerInnen singt unter Leitung 
von Aline Ehrig-Metz. Im Anschluss sind alle ganz herzlich 
zum Kirchenkaffee im Saal eingeladen.
 
Ökumenischer Schüler-Gottesdienst in der Versöh-
nungskirche
Am Mittwoch, 18. März findet um 8:30 Uhr ein ökume-
nischer Schulgottesdienst in der Versöhnungskirche mit 
dem Thema „Bist du zu schwach – macht er dich stark“. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.
 
Seniorennachmittage Kirchengemeinde Rund-um-Bi-
berach
Café Meistermann im Dreieckssaal der Friedenskirche, 
Krummer Weg 1
Am Donnerstag, 19. März wird im Café Meistermann der 
Frühling mit Liedern, Gedichten und Texten willkommen 
geheißen. Nach einem gemütlichen Auftakt ab 14:30 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen lädt Anke Becker die Gäste zum 
Zuhören und Mitsingen ein. Das Team freut sich auf zahl-
reiche Besucher!
 
Neue Kirchengemeinde Rund-um-Biberach: Mitgestal-
tung des Gemeindelebens
Am Donnerstag, 19. März 2026, treffen sich Interessierte 
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum in Warthausen. Alle, die 
Interesse haben, das Gemeindeleben vor Ort in Warthausen 
und Umgebung mitzugestalten, sind herzlich eingeladen. 
Gerne können Sie Ihre Ideen und Vorschläge für ein aktives 
Gemeindeleben einbringen. Kommen Sie einfach vorbei.
 
Hölzle-Anmeldung
Am Freitag, 20. März 2026 findet ab 15 Uhr die gestaffelte 

Anmeldung statt für das Ferienwaldheim Hölzle unter www.
hoelzle-online.de.
 
Musik zum Innehalten: Feierabendkonzerte in der Pas-
sionszeit
In der Passionszeit präsentieren Lehrkräfte und Schülerin-
nen und Schüler der Bruno-Frey-Musikschule Biberach er-
neut eine Vielzahl musikalischer Beiträge. Das Konzert am 
20. März um 18 Uhr in der evangelischen Spitalkirche trägt 
den Titel „Folk und Tanz für zwei Violinen“. Chiara Tauber 
und Lavinia-Marie Lutz gestalten den Feierabend mit Tän-
zen aus verschiedenen Ländern und Epochen. Zu hören 
sind unter anderem Werke von György Ligeti und Grażyna 
Bacewicz. Die Texte zwischen den einzelnen Stücken trägt 
Pfarrer Gunther Wruck vor.
 

Repair-Café – Achtung ge-
änderter Termin:
Am Samstag, 21. März 2026 
öffnet wieder das Repair-Ca-

fé in der Versöhnungskirche Ummendorf ab 14:00 Uhr. Es 
können kaputte Gegenstände, defekte Geräte u.a. mitge-
bracht und mit den Expertven gemeinsam repariert. Auch 
Änderungen an Kleidung und Wäsche o.ä. können von un-
seren Näherinnen vorgenommen werden. Für die Wartezeit 
wird Kaffee und Kuchen angeboten. Für Kuchenspenden 
sind wir dankbar – bitte melden Sie sich dann kurz unter 
Telefon 07351-302680; repair-cafe@ummendorf.org. Der 
Erlös geht weiterhin an die Aktion „gut beDacht“. Auch 
Handys werden immer noch gesammelt und dem Recy-
cling zugeführt.

Einstimmung auf den Frühling – Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Hochdorf mit dem Musikverein Schem-
merhofen
Der Musikverein Hochdorf lädt am Samstag, den 28. März 
2026, um 20:00 Uhr zum Frühjahrskonzert in die Gemein-
dehalle Hochdorf ein.  
Eröffnet wird das Konzert vom Musikverein Schemmerho-
fen unter der Leitung von Peter Munding. Mit der festlichen 
„Jubilee Overture“ von Philip Sparke wird schwungvoll in 
den Abend gestartet. Es folgen kraftvolle Klänge der Fan-
fare „Spirit of Time“ von Otto M. Schwarz. Filmmusikfreun-
de kommen ebenfalls auf ihre Kosten: Mit „The Da Vinci 
Code“ von Hans Zimmer und Richard Allen Harvey sowie 
„Pirates of the Caribbean“ von Klaus Badelt erklingen be-
kannte Melodien aus der Welt des Films.
Im Anschluss übernimmt der Musikverein Hochdorf unter 
der Leitung von Julia Krattenmacher die Bühne. Den Auf-
takt bildet die eindrucksvolle Fanfare „Also sprach Zarat-
hustra“ von Richard Strauss in einem Arrangement von 
Robert Longfield. Danach sorgt „Let Me Entertain You – A 
Robbie Williams Medley“, arrangiert von Don Campbell, 
für gute Unterhaltung.
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Mit „Crossbreed“ von Thimo Kraas wird moderne und 
rhythmisch spannende Blasmusik präsentiert. Ein weite-
res Highlight des Abends ist das „The Lion King Medley“ 
von Elton John, arrangiert von John Higgins, das bekann-
te Melodien aus dem beliebten Disney-Klassiker auf die 
Bühne bringt. Auch „De Zee“ von John Ewbank, arrangiert 
von Rieks van der Velde, sorgt für klangvolle und emotio-
nale Momente.
Den feierlichen Abschluss des Konzertabends bildet der 
Konzertmarsch „Euphoria“ von Martin Scharnagl, der Sie 
beschwingt in den Frühlingsabend verabschiedet.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Freuen auch Sie sich auf einen vielseitigen und unterhalt-
samen Konzertabend. Der Eintritt ist frei.
Informationen zum Konzert finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.hochdorf-musikverein.de.
Ihr Musikverein Hochdorf/Riß e.V.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg: 17,5 Millionen 
im Jahr 2025 für VdK-Mitglieder erstritten
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führten die 
VdK-Juristen im vergangenen Jahr – eine Steigerung um 
6,5 Prozent. Dabei konnten sie mehr als 17,5 Millionen 
Euro an Nachzahlungen erstreiten. Fast 80.000 Beratungen 
wurden in den 34 hauptamtlichen VdK-Beratungsstellen im 
vergangenen Jahr erfasst – 15 Prozent mehr als im Vorjahr. 
Ein neuer Rekord! Der Beratungsbedarf ist weiterhin riesig 
– und diese erfassten Daten sind nur die Spitze des Eis-
bergs. Denn alle Beratungen, die rein ehrenamtlich in den 
52 VdK-Kreisverbänden und über 1000 VdK-Ortsverbänden 
geführt wurden, sind hier gar nicht inbegriffen.
Sie benötigen eine Beratung im Sozialrecht? In insgesamt 
34 VdK-Beratungsstellen, von „A“ wie Aalen bis „W“ wie 
Waldshut-Tiengen, beraten Sie unsere erfahrenen VdK-Ju-
risten in ganz Baden-Württemberg rund um die Leistungen 
der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen-, Unfall- oder Renten-
versicherung. Ihre nächstgelegene VdK-Beratungsstelle 
finden Sie über unsere „VdK vor Ort“-Suche – aktivieren 
Sie den Filter „Rechtsberatung“ und geben Sie einfach Ihre 
Postleitzahl ein: www.vdk-bw.de/vdk-vor-ort

Rosenschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Schweinhausen lädt alle 
Gartenfans herzlich zum Rosenschnittkurs ein! Am Frei-
tag, den 20.03.2026 von 15 bis 17 Uhr treffen wir uns in 
Hochdorf, um gemeinsam unter professioneller Anleitung 
die Rosen fit für den Sommer zu machen. 
Im Kurs zeigt euch ein Profi, wie ihr Rosen richtig schnei-
det, verjüngt und in Form bringt. Ihr lernt direkt am Strauch, 
wann und wie verschiedene Rosenarten geschnitten wer-
den sollten, damit sie gesund bleiben und richtig schön 

blühen. Eure Fragen sind ausdrücklich willkommen und 
das Werkzeug stellen wir euch zur Verfügung.
Der Kurs ist ideal für alle, die gerade erst starten oder schon 
länger im Garten aktiv sind und ihr Wissen auffrischen wol-
len. Für Getränke und Snacks ist gesorgt – ihr könnt euch 
also entspannt austauschen und gemeinsam lernen.
Der OGV Schweinhausen freut sich auf Interessierte und 
einen spannenden Nachmittag mit euch rund um das The-
ma Rosenpflege!
Bitte meldet euch rechtzeitig an, da nur wenige Plätze ver-
fügbar sind!
Zusatzinfo: Die genaue Location bekommt ihr nach der 
Anmeldung mitgeteilt. Es können maximal 6 Leute teilneh-
men. Für Nichtmitglieder kostet der Kurs 8 €, zahlbar di-
rekt vor Ort. Anmeldung bei W. Wydler: 07355 2376 oder 
wilfried@wydler.eu.

Alteisensammlung am 28. März 2026
Der Musikverein Schweinhausen sammelt am Samstag, 
den 28. März ab 8:00 Uhr in den Ortsteilen Schwein-
hausen, Appendorf, Berg und Wettenberg Alteisen. Auch 
in Hochdorf wird das Altmetall nach telefonischer Voran-
meldung bei Herrn Karl Huchler (Telefonnummer: 0172 
8562378) vom Musikverein abgeholt.
Folgender Schrott wird gesammelt: Eisen, Stahl- und 
Blechteile sowie separat Aluminium-, Kupfer und Edel-
stahlteile. Unbeschädigte Fahrzeugbatterien werden eben-
so angenommen.
Nicht angenommen werden: Autowracks, Behältnisse mit 
Restinhalten von Heizöl, Motorenöl, Chemikalien, Farben 
und Treibstoffen aller Art, Kühlschränke, Druckbehälter, 
Gasflaschen, Spraydosen, Radios und Fernseher!
Allen Spendern im Voraus vielen Dank!
Ihr Musikverein Schweinhausen e. V.

Theatergruppe Winterstettendorf:  
Himmlische Komödie 

Premiere in der Gemeindehalle Winterstettendorf ist  am 
kommenden Samstag, 14. März 2026, um 20.00 Uhr. 
Eine frühere Kinder-u. Seniorenvorstellung ist am Samstag, 
14.03.2026 bereits um 13.30 Uhr. 
Weitere Termine sind So., 15.03.2026, um 19.00 Uhr,  Sa., 
21.03., 20.00 Uhr, So., 22.03., 19.00 Uhr, Freitag, 27.03. u. 
Sa., 28.03.2026, jeweils um 20.00 Uhr. Kartenreservierung 
bei Fam. Herberger, täglich zwischen 16.00 und 19.00 Uhr, 
unter der Tel. 07355 1268 möglich.

Musikverein Mittelbuch - Schwäbisches Essen

Am Sonntag, den 22. März lädt der Musikverein Mittelbuch 
zum Schwäbischen Essen mit Frühshoppen und anschlie-
ßenden Mittagstisch nach Mittelbuch in die Turnhalle ein. 
Ab 10:30 Uhr sind die Türen der Halle für alle geöffnet. Ne-
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ben dem Schwäbischen Allerlei mit Maultaschen, Schwei-
nelendchen und Käsespätzle, gibt es auch wieder selbst 
gewickelte Rinderrouladen mit hausgemachten Blaukraut 
und Spätzle sowie Krautschupfnudeln und weitere Gerich-
te. Eine kleine Besetzung des Musikvereins wird für die 
musikalische Umrahmung sorgen. Bei Kaffee und Kuchen 
werden am Nachmittag die Jungmusiker des Musikvereins 
Ihr Können unter Beweis stellen.

Dorfgemeinschaft Oberessendorf  
präsentiert:

Uli Böttcher „Herr der Zwinge“
Samstag, 9. Mai 2026
Dorfgemeinschaftshaus Oberessendorf
Einlass 19 Uhr / Beginn 20 Uhr
 
Vorverkauf 23 € / Abendkasse 25 €
Kartenvorverkauf: per Mail: 
veranstaltungen@dg-oberessendorf.de
oder WhatsApp: 01511 0422 550

Mit meinem Testament
reiche ich die Hand,
um Kindern ein
Leben inWürde zu
ermöglichen.

www.hoffnungszeichen.de/testament
tel. Auskunft unter 07531 9450-173

Kirsten Fehrs | Amtierende Ratsvorsitzende der EKD

„Damit Bildung be  GEISTert!“
www.schulstiftung-ekd.de/spenden/

Wir beraten Sie gerne 

Telefon: 07732 1507-17 

Ratgeber.testament@bund.net 

www.bund-bawue.de

Die Natur für nachfolgende Generationen bewahren. 
Jetzt kostenfrei und unverbindlich bestellen:  

Ihr BUND-Ratgeber Testament

Haben Sie Fragen? Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net • www.bund-bawue.de

Was bleibt, wenn wir gehen?
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!

Fo
to

: ©
 N

AB
U

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574
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Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
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per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:
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Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
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personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.
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Meine Anzeige soll in der/den 
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 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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KAUFGESUCHE

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

WIR SUCHEN (m/w/d)

Erzieher 
in Springerfunktion

Vollzeit | befristet bis Sept. 2028 

Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit in unseren vier kommunalen Kindergärten  
•  Betreuung und Förderung der Krippen- und Kindergarten- 

kinder, Umsetzung von päd. Angeboten
•   Abwechslungsreiche, vielseitige Tätigkeit durch 

verschiedene Teams und unterschiedliche Konzeptionen

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 29.03.2026 an das 
Rathaus Eberhardzell, Hauptamt, Frau Lüben, 
Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell, 
Telefon 07355/9300-12, 
E-Mail: personal@eberhardzell.de oder 

bevorzugt über unser Bewerbungsportal: 
https://eberhardzell.ris-portal.de/web/stellenportal
Nähere Infos unter www.eberhardzell.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH   
Tel. (07531) 8104-61
Fr. Maike Straub
www.malteser-bodensee.de
jobs.malteser.de

Lebenserfahrene Persönlichkeit 
 als Schulbegleiter (m/w/d) in 
 Eberhardzell, Grundschule, Schulstr. 8 
 (Teilzeitanstellung 13,5 Std/Woche)   
 gesucht. 

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

www.tagestre� .de

Wir sind für Sie in: Birkenhard · Hochdorf 
Schemmerhofen · Oggelsbeuren

Einfach anrufen und Schnuppernachmittag 
vereinbaren: 0 73 51 /299 87 81

Bei uns isch wieder a Plätzle frei !

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

VERANSTALTUNGEN

Warum wachsen 
Tulpen in der 
Vase weiter?
Tulpen in einer Vase wachsen 
schnell über die anderen Blu-
men hinaus. Normalerweise 
geschieht Wachstum durch 
Zellteilung, wobei immer 
mehr Zellen gebildet werden. 
Bei Pflanzen ist dies aber nur 
der erste Teil des Wachstums, 

danach wächst die Pflanze mittels Zellstreckung weiter: Was-
sereinlagerungen vergrößern die Zellen. Bei Tulpen ist dieser 
Wachstumsmechanismus ausgeprägter als bei anderen Schnitt-
blumen. Die Natur hat das so eingerichtet, damit die Tulpe über-
leben kann; im Unterschied etwa zu Rosen bringt sie nämlich 
nur eine Blüte hervor, dafür aber wächst diese dann über die 
anderen Blumen hinaus.
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